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us den Dall:n des ~k-s~nctzc~ irn 
NauonJJp.uk K.llk.llpcn gdu ha· 
vor. d.m d.t, ).1h1 lOOI ctW,I 

em Grad Cd\tU\ w;unwr wotr .11~ 1111 .30 
jiihrigen Mittel (1961 h" 1990). Es gehö11 
d.1mit langfnsltg gc\chcn t.ur .,w.u meren 
1 J:ilfte". Betrac.htct m.Hl JCJodt mu Ult' 
letzten 10 jJhre, an dut~n viele w.unw 
,IJhre beobachtet wurden, u.mn ~chmt 
2001 eha zu den durth~thniuhdten ht 
~ühlcren JahRn. Es gab zwar \'lclc- Son· 
nen~cht:instundcn, es fiel iedoch auch 
um etwa uhn Prozent mehr N•c-derM:blas 
ah un }..fittel. 

Wie war nun der Witterungs­
verlauf in der Nationalpark Region 
im Jahr 100 1? 

er Jänner und der Februar waren 
zwei milde \Vimerrnonatr. Im 
Jänner blu:b der erv.:ancte chnee 

fast ginzljdJ au~. cr;t ~egc:n Mon.ll~t'ndc 
'lhnene es b,, Ant.1ug Fcbru.1r. Ob\\Clhl 
die NiederMnlag,mc:ngcn tkutiJLh unt<·r 
den Durclm.hn•ttswcltcn hlg\.'11, h.tllcn 
w1r aufgrund dt•J ~l.lrkL' II Sthned:illc 1n1 
Dezember 2000 Jt•n ~.Hti'.W J;innc:r bts 111 

<he TilJer euu: ~cs~h lum·nc "idll\n·Jt•lkc 
AuLh im FebnJJJ konnt<:n wu nur l'inagc.: 
Jage mu Schned.tll bcobJdll~ n. in Jen 
Niederungen wurde C:} tclhV~:JSC' ~dl!)ll 
aper. Die TempcrJturt•n errcJdltcn Mute 
Februar bcreato. 15 Gr:td Cchiu Dlr 
Fruhling beg.mn mu emcm wanncn und 
regenreichen M,uz An \~emgen Tagen 
schneite es im Gebirge unc.-.tg~ebl!!, rn 
den Tälern fiel kcm Neu~ hnec. Geg( n 
MonJtsmirte crrctd\1( Ju: !cmpcrJtur 
20 Grad Cel,iu!>. Ot r Apnl cnt~pr. lh \' n 
den Tempe.r.nuren, der An7.Jhl d r • 01 

nenscheinsrunden und de-m Nrcd r eh 
Jen hngj.ihngen klunatolog~schcn Durch· 
~chnmswerten. ln den l.alern k.lm es um 
ilie Morw.t~mitte zum letzten unergtc· 
bJf.erJ Schncet-aiJ, aul den l'll·~en ~lhnc11c 
e~ gegen MonJhcnde ein letzte~ M.1l 
Der Mai war sehr w.mll und ~ot1111g. Dac 
Temperaturen l.lgcn drei Gr.HI Ccl~aLJ \ 
taberden Durch~chnaU swcrl t•n und c~ reg 
netc deutlich wcmgcr .th nonn.1l Bereit' 

zu Mon;at b~inn wurden ~ommdiche .28 
Grad Ccl iu ~cmes~en. [m Juni wurc.lw 
m der Reg10'0 \'ide Nicderschl.•g.,tage 
n:gtstricn, d1e Durch.;chnitt<.\\cnc Mirden 
orthd1 Jcudu:.h überschritten. So zum 
Bcl~plel arn 18. Juni im lkn:iCh Hagler ­
ßar<'nncdlau. Hier wurden Niederschlags· 
mengen \On 100 }...fillimera (11ter pro 
Qu:ulrauncter) gemessen. Ot:r Jult war em 
oorm.tl h.:mperiencr Sommermon.u rmt 
durdl~chnitdi,hen Niederschl.tgMnen~en, 
d"' Augw.t war wiederum sehr w.trm um! 
IJOckcn. Mat Temperaturen b1s 33 Ga.td 
Cdsna~. vacl Sonne und wentg Nlt'dcr· 
~ch l.tg, 11111 Ausnahme eJIIlger lwfiigt•r 
SomnH.rgt'Witlt'r, bleibt urn dlC\Cr Mon.lt 
in gutt·r hinncrung. Auch den September 
werden wir nicht so schnell vergc 'Cil 

Drc1 b1s \'icr Gr.td kälter als oorm:tl, wcmg 
"t,mle und mehr ah doppelt '0 vtd Regen 
"1e 11n DurdN1mitt. Die Ent~chadtgung 
Im d1ocn k:tlten, verregnett'n ~1onat 
br.adue der Oktob<:r. Sen unseren Mes· 
un~en \\Jr er etner der ,dlon'll n und 

\\,Jnu,ten Herbstmonate. Temperaturl'll 
h" 20 Grad Cel~tu~. vid Sonne und dte 
ersten dn.·a OJ..1oberwochen bemahc kem 
Regen Der Novemberw:~r e~J" k her als 
normal, <he NaedeßCbla.l!m1cns.:en cnt· 
pr.tdttn den DurchsdtnittsY.c:n~n. ln der 

7.\\Cilt n Nmemberlülfte stellte 1ch bl'­
r~Jts d(r Winter ein. Es fol~te em ~ehr 
k.tiiCI' n~zcmhrr. dte Tempcr.ttur IJg i'\\Ct 

hi' dtll Gr.tci uuler den Dun .. h"hnttt 
W!..Jtcn. ~dmce war bis in dtc Nit•(k 
1\J llJ.tt'll lt'lt hltc;h vorhanden. 

Um 'll(}111 Bodm 
IITlbftil!/lllf.l/t' 
•llrmm,s;m t!rr 
lFiu.lnrhtlll{t:, 
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LNjifrudJtigknl 
t!MtbZJtfillwn, 
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